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Quelleninterpretation: „Flaschenpost“ 

 

für den Unterricht 
››mittel‹‹ 

Die Aufgabenblätter zu Objekten, Bild- und Textquellen sind zum Bearbeiten für Schülerinnen 

und Schüler im Unterricht gedacht oder als Ergänzung vor oder nach dem Besuch des 

Völkerschlachtdenkmals/FORUMs 1813. Die meisten Unterlagen sind mit Lösungsvorschlägen/-

hilfen für Lehrkräfte versehen. Das Dokument kann kostenlos heruntergeladen und ausgedruckt 

werden. Viel Spaß! 

 

B8 

VERMITTLUNG 

 Geschichte der Neuzeit 

 Umgang mit Quellen und historischen Objekten 

 Deutungs- und Urteilsvermögen 

 Lebensweltorientierung 

 Freiheitlich-demokratische Wertebildung 
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  Urkunde einiger Zimmerleute am 

Völkerschlachtdenkmal 

Im Folgenden siehst Du einen Ausschnitt aus der 

„Flaschenpost“ des Völkerschlachtdenkmals. 

Zimmerleute, die am Bau des Denkmals arbeiteten 

versteckten in einem Vorsprung des Denkmalinneren 

im Januar 1913 eine Urkunde in einer Weinflasche. 

Gefunden wurde die Flasche dann im Jahr 1996 bei 

Reparaturarbeiten. Die Zimmerleute gingen davon 

aus, dass ihre Flaschenpost später einmal gefunden 

werden wird und sich die Menschen an sie erinnern 

werden. Sie hielten für die Nachwelt fest, wer sie 

waren, wie es mit dem Bau voranging und was sich 

1913 auf der Welt und in Leipzig alles ereignete.  

Zu dieser Zeit sah unsere Schreibschrift noch etwas 

anders aus, als heute. Man nennt diese Schrift 

„deutsche Schreibschrift“ oder „Kurrentschrift“. 

„Kurrent“ kommt von lat. „currere“ = „laufen“. Kannst 

Du verstehen, warum Sie so heißt? Die Kurrentschrift 

entwickelte sich im 16. Jahrhundert und wurde im 

deutschen Sprachraum bis ins 20. Jahrhundert 

verwendet. Natürlich veränderte sie sich während 

dieser langen Zeit stetig und wie auch noch heute 

gleicht keine Handschrift exakt einer anderen. 

 

Bild: Tinte auf Papier, Urkunde von 
einigen Zimmerleuten die am 
Denkmalsbau beschäftigt waren, 
1913 von Oscar Quarg et al. 
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 Tipp: Daraus besteht der 
Oberbau des Völker-
schlachtdenkmals 

Könnt ihr lesen, was hier steht? 

Probiert es aus!  

Tipp: Nehmt euch ein „Kurrent-

Alphabet“ aus dem Internet zur Hilfe! 
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Ausschnitt der Urkunde für  

Fortgeschrittene! 
 

Hier noch ein ganzer Textausschnitt der 

Überlieferung. Hilfestellung: Es geht um große 

Ereignisse und „Festlichkeiten“, die im Jahr 

1913 in Leipzig stattfindet sollten.  
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Platz für die Übertragung und Notizen: 
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 Lösungsvorschläge/-hilfen für Lehrkräfte 

 

„Ausschnitt für Fortgeschrittene“: 

Im Jahre 1913 finden viele Festlichkeiten statt  

in der Stadt Leipzig: 1. Große Baufachausstellung 

2. die Einweihung des Hauptbahnhofes 3. Das 12. deutsche  

Turnerfest 4. Die Einweihung des Denkmals welche 

am 18. October stattfinden soll. 

 

 


